je 


Lë 


ckender Krankheiten 1 Frau, 4 Kinder. Im Isolierhaus 7 Perso- | dzieci. W domu izolacyjnym 7 osób. W szpitalu chorób wene- 


D 


Bezügspreis Anzeigenpreis Cena ogłoszeń” 


ahrlich . . Mark 
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- Zgierz, den 6. Dezember 1916. WR Zgierz, dnia 6 Grudnia 1916 r. 


Städtische Nachrichten. Wiadomości miejskie, un 


Der 1. Bürgermeister Herr Hauptmann Lober ist von seiner 1. Burmistrz kapitan Lober powröcit z urlopu i objat juz 
Urlaubsreise zurückgekehrt und hat seinen Dienst wieder angetreten, | swoje czynnosci. z 


zeg 


Am 8. Dezember ds. Js. findet in der Stądt Zgierz eine Dnia 8 gruonia b. r. odbędzie się w Zgierzu spis bydła. = 
Viehzählung statt. Es werden -gezählt Pferde, Rindvieh, Schweine | Spisowi podlegają konie, rogacizna, świnie i barany. Spis do- 
und Schafe. Die Zählung erfolgt durch die Polizeibeamten. Die | konywanym będzie przez urzędników policyjnych. Właścicielom 
Hausbesitzer werden aufgefordert den Polizeibeamten wahrheits- | bydła rozporządza się podawać wiarogodne dane. 
getreue Angaben zu machen. > | = = 

Belegung der Krankenhäuser, Am Schluss der verflosse- |. Wiadomości szpitalne. W końcu przeszłego tygodnia w tu- 


nen Moche An. den 'hiesigen. Krankenhausem wegen | teszych „znajdowało. się 10 mężczyzn, 3 kobiety i 4 
Krankheiten 10 Männer.. 3 Frauen, 4 Kinder; are | dzieci wewnetrznie chorych. Na choroby zarazliwe 1 kobieta, es 


nen. Im Dirnenhaus befanden sich 8 Personen. rycznych znajdowało się 8 osób. 


In der Woche vom 25. November—2. Dezember 1916 ` W ubiegłym tygodniu od 25 listopada do 2 grudnia 


Pągowski Antoni, ‚Grünestrasse Ne 3, 5 
Streich Ludwig, Griinestrasse, Haus Lange, 85 
Stanisławska Agnes, Gartenstrasse Ne 123, 41 


Straich Ludwik, ul. Zielona, dom Langiego, 85 
Stanisławska Aniela, ul. Ogrodowa Ne 123, 41 


sind in Zgierz verstorben. | 1916 r. zmarli w Zgierzu: d 
Berliner Schlama Leib, Neuer King Ne 12, 2 Jahre Berliner Schlame Leib, Nowy Rynek Ne 12, 2 lata. 
Białecka Josefa, Grünestrasse Ne 2/105, _ 27 ,„ Białecka Józefa, ul. Zielona Ne 2/105, 2 „ 
Lipińska Marianna, Aleksandr.-Chaussee 285, 28 Lipińska Marjanna, Aleksandrowskaszosa285, 28 „ 
Matuszewska Franciszka, Przybyłów Ne 30, 5 ; | Matuszewska Franciszka, Przybyłów Ne 30, 5 „ 
Pienta Michael, Lenczycerstr., Haus Eggert, 76 Pienta.Michał, ul. Łęczycka, dom Eggerta, 76 „ 
Pągowski. Antoni, ul. Zielona Ne 3, Sr 


z s 3s gie 


x 


Bekanntmachung. a Ogłoszenie. 


. Die Wählerlisten für die Stadtverordnetenversammlung der | Sporządzenie list wyborców do Rady Miejskiej m. Zgierza 
Stadt Zgierz werden aufgestellt während der Zeit: | odbywać się będzie P - 
vom 9. Dezember 1916, vormittags 9 Uhr bis od 9 grudnia 1916 r., od 9-ej godziny rano do 
zum 22. Dezember 1916 nachmittägs 6 Uhr. A 22 grudnia 1916 r. do 6-ej godziny wieczorem. 


Nur wer in die Wählerlisten eingetragen worden ist, darf an Tylko te osoby, które zostały wpisane do list H Gi 
der Abstimmung bei der Wahl der Stadtvercrdneten teilnehmen. | mają prawo uczestniczenia głosowania w „wyborach do Rady 
Die Aufstellung der Wählerlisten geschieht durch den Wahl- | Miejskiej. 


Unter-Ausschuss bezw. Wahl-Ausschuss im Sitzungssaale des-Rat- Sporządzeniem list wyborców zajmówać się. będzie oddział `. ` 
hauses (l. Stock) vormittags-von 9 — 12 Uhr und nachmittags | okręgowego wydziału wyborczego w sali posiedzeń w ratuszu d 
von 3—6 Uhr. (1 piętro) od 9—12 rano i od 3—6 wieczór. ' 

In die Wählerliste wird nur eingetragen, wer es beantragt. |' Zapisanie do listy wyborcöw następuje tylko na żądanie. 


Der Antrag ist innerhalb der oben angegebenen Zeit von 9 |; Zapisywanie winno być zgłoszone osobiście w wyżej wy- 
Uhr morgens bis 6 Uhr nachmittags persönlich: beim Wahl-Unter- |! mienionym czasie t. L od 9 rano do p wieczorem w wydziale 


Ausschuss, zu stellen. - «wyborczym. . Gen iej E 
Eine Eintragung von amtswegen findet nicht statt. i Ząpjsywanie z urzędu nie będzie miało miejsca. ów $ 
Nach Abschluss der Wählerlisten d. i. nach dem 22. Dezem: | © . Po zamknięciu listy wyborców, a więc po godzinie 6 wiece. | 

ber 1916, 6 Uhr nachmittags, können Anträge auf ‚Eintragung | dnia: 22 grudnia 1916 r. zadania wpisania do listy wyborców nie 

nicht mehr” berücksichtigt werden. ‘ mogą być uwzględniane, x i iej, 
Wahlberechtigt sind nur‘ diejenigen männlichen Personen, Uprawnione do głosowania są tylko tę osoby płci męskiej, , ` 


die das 25. Lebensjahr volländet haben, einen gültigen Pass haben, | które ukończyły 25-ty rok życia, są w posiadaniu ważnego bar 

die Staatsangehörigkeit im Königreich Polen im Sinne der Wahl, | szportu, u Véi przynależność państwową do Tee Dë 

ordnung besitzen und in Zgierz' seit mindestens 2 Jahren wohnen. | skiega w myśl ordynacji wyborczej i mieszkają co najmni si, Ki 
Verschickung durch die russische Regierung. und Abwesenheit | 2-ch lat'w obrębie m. Zgierza. lysłanie przez. rząd ez éi 
infolge von Kriegserpjgnissen gilt nicht als Unterbrechung des | oraz nieobecność wskutek wy! rzeń”wojenńych nie Są: uwazan 


Wahlrecht ruht für die Dauer des Konkursver- 
unter Kuratel oder Vormundschaft, des Ver- 


` nunterstützung oder der Fristung 
` An oder in öffentlichen Asylen; Beköstigung in: Volksküchen- 
"` icht als Armenunterstiizung. Diejenigen Frauen, die Grund- 
„ke und Häuser in Zgierz als Eigentum besitzen, sind berech- 
einen wahlberechtigten Bürger Wahlvollmacht zu erteilen. 
Das gleiche Recht steht den juristischen Personen und Handels- 


gesel! zu. d , 

- Im Sinne der Wahlordnung besitzen die Staatsangehórig- 
keit im Königreich Phen die russischen Staatsangehórigen, die 
. entweder im Königreich Polen geboren sind, oder deren Eltern 

dort zur Zeit der Geburt gewöhnt haben, oder die sich seit min- 
destens 15 Jahr&fi, vom Tage des Abschlusses der Wählerlisten 
abgerechnet, im Königreich Polen ständig aufgehalten haben, 
oder welche Grundstücke im Stadtgebiete Zgierz zu Eigentum 
haben. Zum Königreich Polen gehört im Sinne-dieser-Vorschrif- 
-ten auch das Gouvernement Chołm. 

Die Wähler werden in 6 Kurien eingeteilt. Mit dem Antrag 
auf Eintragung in die Wählerlisten hat der Wähler die Kurie zu 
bezeichnen, zu welcher er die Zugehörigkeit beansprucht, Wähler, 
die keine Anträge auf Zuweisung zu einer anderen Kurie stellen, 
oder die die Voraussetzungen für die Zugehörigkeit zu einer an- 
deren Kurie nicht nachweisen können, werden der 6 Kurie zu- 

"geteilt. Ist ein Wähler in mehreren Kurien wahlberechtigt, so 
kann er sein Wahlrecht nur in der bei der Aufzählung der Ku- 
rien ($ 6 der Wahlordnung) zuerst genannten Kurie ausüben. Die 

4 Ausübung des Wahlrechts in mehreren Kurien ist unzulässig ($ 5 

der Wahlordnung). 

Für die Eintragung in die einzelnen Kurien gilt folgendes: 

Kurie I. Die Aufnahme in die Wählerliste setzt den Nachweis 

voraus, dass der Wähler während mindestens 2 Jahren eine Óf- 
fentliche in-oder ausländische Hochschule als immatrikulierter 
Studierender besucht hat, oder nach der Art und öffentlichen 
Bewertung seiner Tätigkeit zu den gebildeten Klassen gehört. 
Die in dieser Kurie Wahlberechtigten haben ihre Anträge auf 
Eintragung in die Wählerlisten bei den unterzeichneten Wahl- 
kommissar in der oben bezeichneten Frist von 10 Uhr vormit- 
tags bis 12 Uhr mittags zu stellen. . 

Kurie Il. Die Zweite Kurie umfasst die grösseren Handels- 
=. -eund Industrieunternehmen. Als solche gelten alle Unternehmen, 
die zur Gewerbe-Patentsteuer in den Kategorien I bis IV und der 
Handels-Patentsteuer in den Kategorien | bis II veranlagt sind, 
ferner alle gewerblichen Unternehmungen, die mit mehr als 1000 
Rbl. zu städt. Steuern veranlagt sind. 

Der Nachweis für die Zugehörigkeit zu dieser Kurie wird 
durch das Gewerbe-und Handelspatent des Jahres 1916 oder die 
städtische Steuerquittung erbracht. 

Das Wahlrecht steht in dieser Kurie auch juristischen ` Per- 
sonen und Handelsgesellschaften zu; sie müssen sich durch einen 


bedarf der Beglaubigung durch den Vorsteher des für die Nie- 
derlassung der Firma zuständigen Polizeibezirkes. Der Wahlver- 
merk’ wird in diese Wollmacht eingetragen. 

Kurie Ill. Zur Kurie 3 gehören die Personen: die berufs-und 
gewerbsmässig, d. i. nicht nur verübergehend oder gelegentlich, 
ferner mit Gewinnabsicht im Gewerbe oder Handel tätig sind. 

\ Auch gewerbsmässige Gärtnerei fällt darunter. Landwirtschaft 
bleibt ausser Betracht. Die Eintragung dieser Personen wird 

bewirkt auf Grund des Gewerbe-und Handelspatentes für das 

Jahr ‚1916 oder. falls nach den gültigen Gesetzen die Lösung 

eines Patentes nicht erforderlich ist, auf Grund einer Bescheini- 

gung des Vorstehers des zuständigen Polizeibezirkes darüber, 
dass der Antragsteller Inhaber eines solchen Betriebes ist. 

| Kurie IV. Die Aufnahme in die Wählerliste der Kurie 4 setzt 


ą \ treten lassen. Die Vertretungsvollmacht für juristische Personen 
$ 


den Nachweis voraus, dass der Wähler zur Reichsimmobilien- 
oder staatlichen Grundsteuer veranlagt worden ist. Der Nachweis 
gilt als erbracht durch: die Vorlage der Quittung der Steuerkasse 
4 über die Zahlung. Ist seit der Veranlagung eine Veränderung 
in der Person des Besitzers eingetreten, so hat der neue Besitzer 
die Erwerbsurkunde beizubringen. 


wahlberechtigten Bürger bei der Ausübung des Wahlrechts ver- | 


Bei Frauen gilt folgendes: 

Der Antrag kann von der Wahlberechtigten persönlich ge- 
stellt werden. Wird der Antrag von dem Bevollmächtigten ge- 
stellt, so muss er den Pass der Vollmachtinhaberin und.eine von 
dem hiesigen Polizeikommissar beglaubigte Vollmacht vorweisen. 
Der Wahlvermerk ist in den Pass der Wahlberechtigten aufzu- 

D nehmen. 
+ Kurie V. Der Nachweis der Zugehórigkeit zur Kurie 5 wird 
durch Vorlegung einer Quittung der Steuerkasse iiber die Zahlung 
der Wohnsteuer fiir das Jahr 1916 oder durch eine Bescheinigung 
der Steuerbehórde über die Vormerkung .zur Veranlagung fir 
das Jahr 1916 (Zahlungsaufforderung) erbracht. SER 

Kurie VI. Die Kurie 6 umfasst. alle Personen, die an sich nach 
$ 1 der Wahlordnung das aktive Wahlrecht besitzen, die aber in ei- 


za przerwę zamieszkania. Prawo wyboru 


rg na czas utraty 
kary więziennej, wi 


udowych nie jest uważane „zd takie wsparcie. Kobiety, posiada- 
n U wo 
udzielania pełnomocnictwa wyborczego obywatelowi, poż 
prawo wyborcze. To samo prawo przysługuje osobom praw- 


jące w m. Zgierzu grunta lub domy na własność, m: 


nym, oraz spółkom handlowym. 2 

Przynależność państwowa do Królestwa Polskiego posiadają 
w myśl ordynacji wyborczej ci rosyjsko-poddani, którzy albo 
sami urodzili się w Królestwie Polskiem, albo pochodzą z rodzi- 
ców, którzy w czasie przyjścia ich na Świat mieszkali w Króle- 
stwie Polskiem albo co najmniej lat 15, licząc od dnia zamknię- 
cia list wyborców, przebywają stale w obrębie Królestwa Polskiego, 
albo też posiadają na własność grunta w obrębie m. Zgierza. 
Do Królestwa Polskiego należy w myśl tych przepisów też zie- 
mia Chełmska. 

„Wybory dzielą na-6 kurji. Przy wniesieniu o wpisanie do 
do listy wyborców, wyborca ma okreslić kurję, do której on 
rości prawo. Wyborcy, którzy nie stawiają żądania o zaliczenie 
ich do innej kurji lub też nie mogą udowodnić prawa przynale- 
żności ich do innei kurji, zostają zaliczeni do kurji-6-ej. O ile 
wyborca uprawniony jest do wyboru w kilku kurjach, to może 
on dokonać wyboru tylko w tej kurji, która przy wyliczeniu kurji 
($ 6 i 8 ordynacji wyborczej) wymieniona jest najpierw. Doko- 
nanie wyboru w kilku kurjach jest niedopuszczalne ($ 5 ordy- 
nacji wyborczei). 

Dla zapisania do poszczególnych kurji obowiązuje co na- 
stępuje : 

Kurja I. Warunkiem do przyjęcia do tej kurji służy. udo- 
wodnienie, iż wyborca uczęszczał jako student imatrykulowany 
w ciągu co najmniej 2 lat do publicznego Uniwersytetu lub innej 
publicznej fachowej szkoły głównej w kraju lub zagranicą, lub 
gdy wyborca ze względu na rodzaj i ogólną ocene jegó czyn- 
ności należy do klasy ludzi wykształconych. Uprawnieni do wy- 
boru w tej kurji mają stawiać wnioski co do wpisania ich do 
listy wyborców u niżej podpisanego komisarza wyborczego w 
wyżej oznaczonym terminie, między godziną 10-tą przed połu- 
dniem a godziną 1. po południu. Biuro przyjmowania zadań 
znajduje się w gmachu Prezydjum';Pelicji.parter, pokój 48a; 

Krrja Il. obejmuje większe przedsiębiorstwa handlowe, a 
mianowicie te, które opłacają podatek patentu przemysłowego 
w kategorji I — IV, lub podatek patentu handlowego w klasie 
I — Il, oraz wszelkie przedsiębiorstwa przemysłowe, opłacające 
więcej niż 1000 rb. podatku miejskiego. 

Przynależność do kurji mażna udowodnić przedstawieniem 
patentu przemysłowego i handlowego za rok 1916, lub miejskie- 
go kwitu podatkowego. 


Prawo wyborów w tej kurji przysługuje również osobom . 


prawnymi i spółkom handlowym; muszą one być zastąpione 
przy dokonaniu wyborów przez obywatelów, uprawnionych do 
głosowania. Pełnomocnictwo do zastepstwa dla osób prawnych 
wymaga poświadczenia przez cyrukł policyjny, w obręcie którego 
znajduje się siedlisko firmy. Wzmiankę wyborczą zapisuje się 
do tego pełnomocnictwa. 

Kurja Ill. Do kurji Ill-ej należą osoby, które zajmująj się 
przemysłem lub handlem zawodowo i zarobkowo, t. j. nie cza- 
sowo, lub okazyjnie, przytym z zamiarem zarobkowania. Do 
tego należy też zarobkowe ogrodnictwo. Gospodarstwo rolne 
nie wchodzi w rachube. Wniesienie tych osób uskutecznia się 
na zasadzie patentu przemysłowego i handlowego za rok 1916 
lub, gdy podług obowiązujących praw wykupienia patentu nie 
jest koniecznem, na zasadzie poświadczenia naczelnika odnośne- 
go. cyrkułu policyjnego, iż dany osobnik jest właścicielem takiego 
przedsiębiorstwa. 3 A 

Kurja IV. Warunkiem przyjecia do tej kurji stuzy udowo- 
dnienie, iż wyborca płaci państwowy podatek od nieruchomości 
lub rządowy podatek gruntowy. Udowodnić to można przedsta- 
wieniem kwitu kasy podatkowej z uskutecznionej zapłaty. O ile 
od czasu rozkładu zaszła zmiana w osobie właściciela, to nowy 
właściciel winien przedstawić akt 'nabycia. 

Względem kobiet obowiązuje co następuje: 

Zadanie może być przedstawione przez uprawnioną do wy- 
boru osobiście. O ile zadania przedstawia pełnomocnik, to mu- 
si on przedstawić paszport mocodawczyni i uwierzytćlnione przez 
naczelnika: odnośnego cyrkułu policyjnego pełnomocnictwo. 
Wzmiankę wyborczą zapisuje się do paszportu uprawnionej do 
wyborów. 

Kurja V. Przynależność do kurji V-ej udowadnia się prze- 
dłożeniem MË ee z zapłacenia podatku mieszkanio- 
wego za rok 1916 lub przez poświadeżenie urzędu podatkowego 
o zamieszczeniu danej osoby w spisie opodatkowanych na rok 
1916. (Wezwania o zapłatę). 

Kurja VI. 'Kurja ta obejmuje wszystkie osoby, które sto- 
sownie do $ 1 ordynacji wyborczej wykazały się 2 posiadania 


4 


U 


y A jest w zawieszeniu 
postępowania konkursowego, poddania pod kuratelę, lub 
w honorowych obywatelskich, podczas 

w czasie otrzymywania publicznej za- 
pomogi dla biednych lub utrzymywania się z żebractwa albo 
u w. publicznym przytułku. Stołowanie się w kuchniach 


E m Lë gë 


prawa wybo WË Vë 
DEEN 


i Każdy wyborca winien przedstawić paszport a w razie d 
dania zapisania do karji I—V dokumenta, j określo- 
no jako wystarczające l. . e % 2 ele, ” $ 

Po sprawdzeniu dokumentów okręgowy ział wybo E 
orzeka, czy zgadza się na zapisanie wogóle, BE ei | 
albo odmawia zapisania do poszczególnych kurji. 54 


© ile zapisanie do listy wyborców przyjmuje'się, to natych- 


uss dem Narr, NĄ. Pass und bei der 

Wien sung In die Kurien LN die Urkunden vor- 
usweise oben bezeichnet worden sind. _ 

` * Der Wahlunterausschuss entscheidet- nach Prüfung. der Ur- 

kunden, ob er die Eintragung überhaupt, oder die Eintragung in 

. eine besondere Kurie genehmigt oder ablehnt. 

-+ BEE Ein ng in die Wählerliste genehmigt, so wird | 


= f legen, die als 


* Lober. SA, RA = Lober. ` 
; Der Stellvertreter des Wahlkommissars. | * Zastępca komisarza wyborczego 
; A Długoszewski. mar Diugoszewski. f 
i „Generalleutnant von Schmidt Militaer-Gouverneur in Lodz. | 3 SS ebe degt Je e zeit Łodzi. 
Mit A. K. O. vom 26. November 1916 wurde, der Militar- |- Jego Ekselencja” jenerał Kar? i Barth, Śiesowysaym 8 
> gouverneur, Se. Exzellenz Generalleutnant Barth, zum Inspekteur | głównym instruktorem w polskich organizacji wojskowych 
des polnischen Uebungswesens ernannt. ŻA me Z N. C.-K. w tym że samym dniu cesarsko wirtemberski 
Mit A. K. O. vom gleichen Tage wurde, der Königliche Würt- | jenerał porucznik Schmidt mianowanym” został gubernatorem 
l tembergische Generalleutnant von Schmidt zum Militärgouverneur |. wojennym Łodzi. 
4 des Militärgouvernements Lodz ernannt. 
Oa 
i E Obwieszczenie. : 
> Bekanntmachung. Stosownie do $ 12 ordynacji wyborczej dla miast Generał- 
> Gemäss $ 12 der Wahlordnug für die Städte des General- | Gubernatorstwa Warszawskiego z dnia 1 listopada 1916 r., mia- 
h gouvenements ‚Warschau vom 1 November 1916 habe ich zu | nowałem komisarzami wyborczymi i ich zastępcami następujące 
o "Wahlkommissaren und ihren Stellvertretern folgende Personen | Osoby: 
ę ernannt: r > |? a) dla miasta Łodzi: komisarzem wyborczym — radcę rē- 
~ a) für die Stadt Lodz zum Wahlkommissar: der Kais. Re- | iencyjnego, kapitana zapasu Harbiga, zastępcą — właściciela dóbr 
gierungsrat und. Hauptmann d. R. Härbig, Stellvertreter: der Rit- | szlacheckich hr. Bnin-Bnińskiego, X 
S ‚tergutsbesitzer Graf. von Bnin-Bninski, a b) dla m. Pabjanic: komisarzem wyborczym — burmistrza - 
d b) für die Stadt: Pabianice zum Wahlkommissar: der Biir- | dr. Krusche, zastępcą — chemik Osikowski, 3 
e germeister Dr. Krusche, Stellvertreter: der Chemiker Osikowski, ` c) dla m. Tomaszowa: komisarzem wyborczym—burmistrza 
ę E c) fiir die Stadt Tomaschow zum Wahlkommissar: der Biir- j Kästnèta, zastępcą — profesora szkoły handlowej p. Tadeusza 
6 germeister Kästner, Stellvertreter: der Oberlehrer an der Handel- | Osińskiego, A 
e schulle Tadeusz von Osiński, d) dla m. Zgierza: komisarzem wyborczym — burnistrza 
s d) für-die Stadt Zgierz zum Wahlkommissar: der Bürger- | p. Lobera, zastępcą — dyrektora banku. p. Długoszewskiego, 
o meister Lober, Stellvertreter: der Bankdirektor Długoszewski, + . e) dla m. Łasku: komisarzem wyborczym — zastępcę na- 
s e) für die Stadt Lask zum Wahlkommissar. der Stellvertreter | czelnika powiatu p. prof. Berknera, zastępcą — lekarza dr. Gliń- 
3 Kreischef Dr. Berkner, Stellvertreter: der Arzt Dr. Gliński, >59  4- skiego, s 
ci D für die Stadt Brzeziny zum Wahlkommissar: der Stellver- f) dla m. Brzezin: komisarzem wyborczym — zastępcę na- 
S treter -Kreischef”Jacobi, Stellvertreter: der Gärtnereibesitzer Ro- | czelnika powiatu p. Jacobi, zastępcą — właściciela zakładu ogro- 
e man Kornacki. dniczego p. Kornackiego. ` 
y Lodz, den. 3. Dezember. 1916. Łódź, dnia 3 grudnia 1916 r. e 
Der Kaiserlich Deutsche Polizeipräsident Cesarsko-Niemiecki Prezydent Policji 
V. v. Bernewitz. w zast. v. Bernewitz. , 
J- 
= Bekanntmachung. i Ogłoszenie. 
o. b Zur Vereinfachung und Beschleunigung der mir übertragenen | - W-celu uproszcze i przyspieszenia zleconej mi władzy kar- 
o ` Strafgewalt habe ich vom 1. 12. 1916 ab die Polizeibezirksvor- | nej, upoważniłem od dnia 1/XII 1916 r. komisarzy policyjnych 
steher der Stadt Lodz, djeLeiter der Polizeiämter in Tomaschow | miasty Łodzi, kierowników biur policyjnych w omaszowie i 
e- und Zgierz und Gendarmen des Offizierdistrikts Lodz ermächtig, | Zgierzu, oraz żandarmów łódzkiego obwodu oficerskiego do na- 
AN wegen nachstehenden Uebertfetungen:' kładania kar w moim imieniu w wysokości 1, 2, 5 i 10 marek 
o a) Rauchen in Theatern, Konzertsälen usw. ($$ 3, bis 6 | Przy następujących wykroczeniach: -. ; 
yk der PN. vom 11. 9. 1915). ż a) przy paleniu tytoniu w teatrach, salach koncertowych 
b) Fahren mit Fuhrwerken ohne Wagentafeln oder mit un- | i t. d ($ 3, 6 rozp. pol. z dn. 11/9 1915), j 
0- vorschriftmässigen Wagentafeln. ($$ 1 bis 3 d. P.-V. u. 1. 2. 1916).| ` b) przy jeżdżeniu wozami bez tabliczek wozowych lub z 
ia c)-Fahren auf der Jinken Seite oder auf der Mitte der Stras- | nieprawidłowemi tabliczkami wozowemi ($ 1 do A rozp. pol. z 


+zubringen. weil nur dann eine rechtzeitige 


Wird die 
dowe: und dies im Pass, bei juristischen Personen 
in der V scher vermerkt, Zur Wahl werden nur sol- 


che Personen zugelassen, die den Vermerk des Wahlunteraus- 
schusses im Pass oder in der Vollmachtsurkunde nachweisen. 

Verweigert der Kai. sacros die beantragte Eintra- 
gung, so hat er die Gründe. der Ablehnung mitzuteilen und auf 
Verlangen einen schriftlichen Bescheid mit kurzer Begründung 
zu erteilen. 

Gegen diesen Bescheid ist Beschwerde beim Wahlausschuss 
zulässig. Beschwerden sind anzubringen im Büro d Ikom- 
missars. Der Beschwerde ist der ablehnende Bescheid beizufü- 


n. 4 i 
Se Gegen den Bescheid, durch welchen die Eintragung in die 
Wählerlisten der Kurie 1 abgelehnt wird, steht. dem Betroffenen 
Beschwerde beim Kaiserlich Deutschen Polizeipräsidenten zu. ` 

Eine bestimmte Frist fiir die Einlegung der Beschwerde ist 
nicht vorgeschrieben. ‘Die ‚Wähler haben sie jedoch sofort an- 
richtigung oder 


‘Ergänzung der Wählerlisten möglich ist. 

Unentgeltlichhe Auskünfte werden während der Geschäfts- 
stunden von 9 Uhr vormittags bis 6 Uhr nachmittags in dem 
Wahlbüro erteilt. Auch im Büro des Wahlkommissars wird im 
Bedarfstalle Auskunft gegeben werden. 

Zgierz, den 4. Dezember 1916. 


Der Wahlkommissar 


se. (88 6 u. 9 der P.-V. vom 1. 2. 1916). 


miast następuje zapisanie; w paszporcie zas—dla osób prawnych 
w pelnomocnict_ie — robi się odpowiednią notatkę: Do wybo- `: 
rów dopuszczane będą tylko te osoby, które mają w paszporcie 
lub pełnomocnictwie notatkę okręgowego wydziału wyborczego. ` "7 

W razie odmowy zapisania winien okręgowy wydział wy- ` 
borczy podać powody tejże na żądanie zaś wydać krótkie Kä \ 
mienne umotywowanie. 
- Na orzeczenia takie można wnieść zażalenia do głównego 
wydziału wyborczego; należy je podawać w biurze nasa 
W Do zażalenia należy dołączyć piśmienne orzeczenie 

S Na decyzję, która odmawia zapisania do listy. wyborców 

kurji. Lei, przysługuje zainteresowanemu prawo zażalenia, które + 
naeży skierować do Ces. Niem. Prezydenta Policji. ` 
sa > Ścisły termin wnoszenia takich e nie jest przepisany. 
„Wyborcy winni jednak wnosić je natychmiast, gdyż tylko w ta- 
kim razie sprostowanie lub dopełnienie list wyborczych może 
nastąpić w właściwym czasie. 

Bezpłatne wyjaśnienia będą udzielane w bjurach wyborczych 
w. godzinach urzędowych, od godz. 9-ej rano do godz. 4-ej po 
południu. W biurze Komisarza wyborczego w razie potrzeby 


"również będą udzielane wyjaśnienia. 


Zgierz, dnia 4 grudnia 1916 r. 
Komisarz wyborczy 


dn. 1/2 1916 r:), 


D el 


im Magistratsgebäude versteigert: j 


H + 
de 


Der Militirgouverneur. 


Zwangs-Versteigerung. ; 
— Am Donnerstag, den 7. Dezember, vorm. 10 Uhr, werden 


4 Glasschränke $ 
5 Kleiderschranke 7 
1 Sopha 
2 Tische 
1 Wandspiegel 
1 Tischlampe 

Zgierz, den 4. Dezember 1916. 


Der Magistrat 


DIE VERWALTUNG 
der DN. be des Zgierzer Elektrizitätswerkes 


bringt hiermit żur Kenntnis der Herren Aktionäre, dass 
am Donnerstag, den 21. Dezember 1916 um 3 Uhr nach- 
mittags in Zgierz, Neuer-Ring, im Lokale der Gesellschaft 
Gegenseitigen Credits, 


die 3-te Ordentl. General-Versammlung 


stattfinden wird. 
Tagesordnung: 


1) Bericht der Verwaltung und der Revisions-Kom- 
mission sowie Bestätigung der Bilanzen für die 
Geschäftsjahre 1913, 1914 und 1915. 

2) Neuwähl eines Mitgliedes der Verwaltung, eines 
Kandidaten u. 5)Mitglieder der Revis.-Kommission. 

3) Bestätigung des Budgets für das Jahr 1916. 

4) Ankauf eines Grundstückes. 

5) Erweiterung des Elektrizitätswerkes. 

6) Laufende Angelegenheiten. 


Diejenige Herren Aktionäre, welche an der General- 
versammlung teilnehmen wollen, müssen laut $ 57 der 
Statuten-ihre Aktien oder Depotscheine spätestens bis zum. 
15. Dezember in der Handelsbank in Lodz oder in: der 
Gegenseitigen Creditgesellschaft in Zgierz, deponieren, wo’ 
dieselben bis zum Schluss. der Generalversammiung ver- 
bleiben müssen. 


Gute, wohltragende, grossfüchtige- Himbeersorten, | 
wenn jetzt gepflanzt, im nächsten Jahre tragbar. 4 
Pro Pflanze 20 Pf 10 Pflauzen 1. Mk. 50 Pf. 

Zu haber bei Bruno Ernst, Mittelstrasse 31. 


Ein deutscher Pass auf den Namen Józef Lewsndow kiist = 
Ze. Dën Der Finder wird gebeten denselben beim Magistrat 
n. 


Ein deutscher Pass.auf den Namen Jadwiga Podrazinska ist ver 
loren ge en. Der Finder wi r igi- 
ores- g a inder wird gebeten denselben beim Magi- 


Schriftleitung: Magistrat Zgierz, Ț— 


Sc 
d przyr 
1915 
e wypad 


od. odno „od 
| „Łódź, dnia 22 listopada 1916 r.. 


Przysposabiania Włóknistego* w Łodzi albo wywłaszczonych 

przez Wydział Surowców 
, 0 

towarów do wysyłki, w terminie oznaczonym każdorazowo. 

do 3 miesięcy i grzywną do 1000 marek albo jedną z obu kar. 


rany zostanie grzywną do 1000 marek. 


będzie się w magistracie licytacja następujących przedmiotów : 


"Towarzystwa Akcyjnego Elektrowni Zgierskiej 


| lin, zasadzone w tym roku w następnym dają już owoc. 


| Do nabycia u p. Bruna 


we BB m ei 


PNE NEO TORA 
Š AE a 
(rozp. pol. 


rozporządzenia -karnego. 
h Cesarsko-Niemiecki P ydent Po! 
ł ? a Loehrs. Z - A 


-urzednikowi.- Ukarapi 
| urzędnika zaraz odpis 


Rozporządzenie 
Właściciele towarów, zakupionych przez „Wojskowy Urząd 


ojennych w Warszawie oddział w Ł 
ni są, na piśmienne “wezwanie, do przygotowania 


Kto wezwaniu nie uczyni zadość, ukarany będzie więzieniem 


Kto nie zastosuje się do rozporządzenia z niedbalstwa, uka- 


Łódź, dnia 29 listopada 1916 r. 
Gubernator wojenny. 


Licytacja. À 
W czwartek, dnia 7 grudnia o g. 10 przed południem, od- 


4 serwantki 

5 szaf do garderoby 
1 sofa og 
2 stoły 

1 lustro 


. Magistrat. 


„A lampa 
Zgierz, dnia 4 grudnia 1916 roku. 


ZARZĄD 


zawiadamia niniejszym -p, p. Akcjonarjuszów, że w dniu 
21-go grudnia 1916. w czwartek o godzinie 3-ej po po- 
łudniu odbędzie się, 


3-cie Zwyczajne Ogólne Zebranie 


w lokalu Towarzystwa Wzajemnego Kredytu w Zgłerzu, 
Nowy Rynek. 


Porządek dzienny: 


1) Sprawozdanie Zarządu i Komisji Rewizyjnej i za- 
twierdzenie bilansów za tuzy lata operacyjne 1913, 
1914 i 1915 rok. n 

2) Wybory jednego członka Zarządu, jednego kan- 
kandydata i pięciu członków komisji rewizyjnej 

3) Zatwierdzenie budzetu na rôk 1916 

4) Kupno placu 

5) Powiększenie Elektrowni 

» 6) Sprawy bieżące. 


` PP. Akcjonarjusze, życzący sobie przyjąć udział w 
Obradach Ogólnego Zebrania, obowiązani są w myśl 
$ 57 ustawy, złożyć swe akcje lub kwity depozytowe naj- 
później do dnia 15-go grudnia r. b. w Banku Handlowym 
w Łodzi dub w Towarzystwie Wzajemnego Kredytu w Zgie- 
rzu, gdzie będą przechowywane' aż do ukończenia Ogól- 
nego Zebrania. 


Dobre, urodzajne, o wielkich owocach rodzaje ma- 


d 20 f. az 10 sadzonek 1 M. 50 f. 
en Ernsta, ul. Srednia 31. 


Paszport niemiecki na imig Józefa Lewandowskiego został zgu- 
biony. Łaskawy znalazca raczy-oddać takowy w Magistracie. 


Paszport niemiecki na imię Jadwigi Podrazinskiej został zgu- 
biony. Łaskawy znalazca raczy oddać takowy w Magistracie. 


==Bnuck von M. Nowicki & Co., Zgierz. 


W YĆ A mi a 


